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Das X. Buch,
von dem

Königreiche Norwegen.
Dorbcricht.

§. i,
'Von Den vornehmsten Landcharten.

^T^aß Norwegen auf der Hauptcharte von Norden mit
stehe, das haben wir bereits bey dem vorhergehenden
Buche schon erinnert. Es hat aber auch i) Homann

und 2) wirre eine besondere Charte davon geliefert.
§. 11.

Von Dem Nahmen.

Norwegen, Lat. NORWEGIA, hat seinen Nahmen von
seiner Lage bekommen. Weil es an den ausersten Grenzen
gegen Norden liegt, so ist es wohl so viel als der auserste
NorDweg.

§. Hl.
Von Der Lage.

Norwegen liegt,wie schon gedacht, an den ausersten Gren¬
zen gegen Norden, und grenzt gegen Morgen an Schweden,
gegen Abend an die Nordsee, gegen Mitternacht an das
russische Lappland und an das Eismeer, und gegen Mittag
an den Sund.

§. IV.
Von der Gröse.

Die Lange von Norwegen ist 350. Meilen, die Breite
hingegen bald 10. bald 15. bald 50. Meilen.

§- V.
Von dem Gewässer.

Norwegen ist fast um und um mit Wasser, nehmlich von
dem Sund, der Nordsee und dem Eismeere, umgeben, und
Mit vielen Flüssen und Seen versorgt.

Z. VI.
Von Der Beschaffenheit des Landes.

Da Norwegen der Breite nach zwischen dem 59. und 71.


